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Für eine friedensfördernde Energiepolitik!  

AGDF wendet sich gegen einen Ausbau der Atomkraft
Bonn, den 10. Oktober 2005

Mit Nachdruck richtet sich die Mitgliederversammlung der Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden (AGDF) an die nächste Bundesregierung, die erneuerbaren Energieformen verstärkt auszubauen und damit die Abhängigkeit von endlichen und umkämpften Rohstoffen wie Öl und Uran zu minimieren. In der am 8. Oktober im Wendland verabschiedeten Resolution ruft sie zur Teilnahme an der bundesweiten Demonstration am Samstag, 05.11. in Lüneburg „Atomkraft Nein Danke - Erneuerbare Energien Jetzt!“ auf. 
Die AGDF verweist in ihrer Resolution auf die verheerenden Folgen des Festhaltens an der jetzigen Energiepolitik: Dem Krieg um Öl im Irak, der ungezügelten Verbreitung ziviler Atomtechnologie und der damit verbundenen Umweltrisiken 

Die AGDF ist einer Kultur der Gewaltfreiheit verpflichtet, wie sie aktiv von ihren Mitgliedern in den Kirchen und auf unterschiedlichen politischen Aktionsfeldern in der Friedensbewegung entfaltet wird. Daher will sie ausbrechen aus dem momentanen Kreislauf von Energieverbrauch und Krieg um Rohstoffe und fühlt sich solidarisch mit dem fantasievollen gewaltfreien Widerstand gegen Castor- Atommüll-Transporte.

Die Mitgliederversammlung wählte bei ihrer Tagung in Göhrde (Wendland) Sonja Priebs (Oekumenischer Dienst im Konziliaren Prozess – Schalomdiakonat) und Jochen Neumann (Bildungs- und Begegnungsstätte für gewaltfreie Aktion, KURVE Wustrow) neu in den Vorstand der AGDF. Die Nachwahl war notwendig geworden durch den Tod von Christian Garve (OeD) und dem frühzeitigen Ausscheiden von Andreas Roshol (Christliches Initiatv- und Studienzentrum, Dortmund).










Die AGDF ist ein Dachverband von Friedensdiensten, die sich vor Ort und in der weltweiten Ökumene für den Frieden engagieren. Die AGDF wirkt als Fachverband für Friedensarbeit und Friedenspolitik im Raum der evangelischen Kirchen und arbeitet kontinuierlich an der Qualifizierung christlichen Friedenshandelns und ziviler Konflikt-
lösung. Die AGDF vertritt die Interessen Ihrer Mitglieder gegenüber Ministerien, staatlichen Zuwendungsgebern, kirchlichen Gremien, Fachorganisationen und internationalen Partnern. Die AGDF hat derzeit 34 Mitgliedsorganisationen.


